
Der „Mikrologifche Verein Linz" beabfichtigt in einer Reihe
zwangslos erfcheinenden Hefte jene Ergebniffe [einer

Tätigkeit, welche auf allgemeines Intereffe zählen können, zu
veröffentlichen. Namentlich foil die Diatomeenkunde, welche
allerdings nur die oberöfterreichifchen Verhältniffe berück-
fichtigen wird, in erfter Linie in Betracht kommen. Durch
Angabe von Fundorten der einzelnen Spezies, wie dies in
ähnlicher Weife für die Phanerogamen durch Duftfchmid
gefchehen ift, foil dem Forfcher die Befchaffung von Material
erleichtert werden.

Durch die Erforfchung der Zufammenfetjung des Plank-
tons der oberöfterreichifchen Gewäffer wird die Tätigkeit des
Vereins eine weitere praktifche Bedeutung erhalten, die eben-
falls größere Kreife intereffieren dürfte. Einen nicht zu unter-
fchätjenden Wert würden aber diefe „Mitteilungen" erlangen,
wenn es ihnen gegönnt wäre, auch in andern Ländern die
Erforfchung der Kleinwelt anzuregen.

In diefem Sinne wünfcht dem Büchlein eine recht weite
Verbreitung

Linz, 14. Februar 1913 . " '

I Der Vorftand des Mikrolog. Vereins Linz:
| • F. V. Schieder, Fachlehrer.
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